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Vorwort

Jungen Menschen ist es wichtig, möglichst schnell un-
abhängig leben zu können. Das gilt für alle Lebensbereiche 
wie Beruf, Wohnung oder die Lebensplanung ganz gene-
rell. Durch finanzielle Unabhängigkeit lassen sich diese 
Lebensträume realisieren. Die ersten Schritte sind aber 
gar nicht so einfach: Plötzlich ist man mit vielen Kosten und 
regelmäßigen Zahlungen konfrontiert und muss Finanz-
entscheidungen treffen. Um da nicht den Überblick zu ver-
lieren, ist man gut beraten, von Anfang an Strukturen in 
seine Finanzen zu bringen. Wer seine finanzielle Situation 
genau kennt, kann gut planen, sich Sparziele setzen und 
damit persönliche Lebenswünsche leistbar machen. Die 
Salzburger Finanzdienstleister geben in dieser Broschüre 
Informationen und Tipps, um die eigenen Finanzen gut im 
Blick zu behalten und sicher zu planen.  

Beratung nutzen, Lebensträume verwirklichen
Nutzen Sie die Fachkenntnisse und Erfahrung der Salz-
burger Finanzdienstleister für Ihre Finanzierungs- und An-
lagestrategien. Sie kennen den Markt, wissen, welche 
Vorhaben mit den finanziellen Mitteln machbar sind und be-
raten bei den passenden Finanzprodukten – damit der Ver-
wirklichung Ihrer Lebensträume nichts im Wege steht. 
Viel Erfolg!
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Durchschnittsalter der Österreicher 
beim Auszug aus dem Elternhaus: 
25,4 Jahre

Anteil der 15- bis 
29-Jährigen an der 
österreichischen 
Bevölkerung: 17,76 %

Generation Y: 
(geb. 1980 bis späte 
1990er Jahre) ist über-
wiegend gut ausgebildet, 
technikaffin, erste Gene-
ration, die größtenteils 
mit Internet und mobi-
ler Kommunikation auf-
gewachsen ist

Generation X: 
(geb. 1997 bis 2012) 
sind Digital Natives, 
strebt nach einer klaren 
Trennung von Arbeit und 
Freizeit, großer Wunsch 
nach freier Entfaltung

Quote der von Armut be-
drohten 16- bis 24-Jährigen 
in Österreich: 14,6 %

Wichtigste Werte 
der Generation Z: 
1. Gesundheit
2. Freiheit
3. Freundschaft
4. Gerechtigkeit
5. Familie 

36 % der Gen. X und 48 % der 
Gen. Y sind mit der finanziellen 
Absicherung unzufrieden

Quellen: eurostat, Studie Junge Deut-
sche 2019 - www.simon-schnetzer.com, 
jugendkultur.at

Jugend-Facts
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Abschluss in der Tasche, Start ins Berufsleben und 
erste Wohnung: Das sind die ersten aufregenden Schrit-
te in die Unabhängigkeit. Diese neu gewonnene Freiheit 
bringt aber auch Verantwortung mit sich. Um das eigen-
ständige Leben von Anfang an gut zu meistern, braucht 
es einen verantwortungsvollen Umgang mit den eige-
nen Finanzen.

Plötzlich trägt man sämtliche Fixkosten für das eige-
ne Leben wie Miete, Handyrechnung, Strom, dazu kommt 
noch eine Vielzahl an Versicherungs- und Anlage-
angeboten. Schnell verliert man dabei den Überblick. Die 
Salzburger Finanzdienstleister zeigen, wie man seine Fi-
nanzen in drei Schritten strukturiert, um mit dem eige-
nen Geld gut zu wirtschaften und von Anfang an eine soli-
de finanzielle Basis zu legen. 

Schritt 1: Geldfresser aufspüren
Grundlage für den Überblick über die eigenen Finanzen 
ist eine genaue Aufstellung über die regelmäßigen Ein-
nahmen und Ausgaben. Damit lässt sich gleich erkennen, 
bei welchen Positionen es Einsparungspotenzial gibt und 
wie viel Geld monatlich zur freien Verfügung übrigbleibt. 
Ein genauer Fixkosten-Check ist eine gute Möglichkeit, 
um „Geldfresser“ aufzuspüren, Einsparungsmöglich-
keiten zu erkennen und um zu wissen, was leistbar ist, 
ohne sich zu verschulden. Mittlerweile gibt es eine Viel-
zahl an Haushaltsbuch-Online-Tools und -Apps zur ein-
fachen und schnellen Erfassung der eigenen Finanzen.

Schritt 2: Angebote vergleichen
Ob bei Stromkosten, Handy oder notwendigen oder sinn-
vollen Versicherungen und Vorsorgeprodukten: Das An-

Gut planen – 
Kosten im Blick
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gebot ist schwer zu überblicken und überfordert schnell. 
Ein guter Überblick über die eigenen Fixkosten liefert 
eine gute Basis für den Vergleich von Angeboten. Diver-
se Online-Rechner können dabei beim Vergleichen der 
Angebote von Versicherungen, Mobilfunk, Energie und 
Finanz sehr hilfreich sein. Tipp: Die Salzburger Finanz-
dienstleister beraten, welche Finanzprodukte wirklich 
notwendig und sinnvoll sind.

Schritt 3: Sparziele setzen
Den Alltag finanziell gut zu meistern, ist aber nicht das 
einzige Ziel. Gerade in jungen Jahren sind viele An-
schaffung nötig – wie etwa das erste Auto oder die ers-
ten Möbel für die Wohnung. Dazu kommen Hobbys und 
Reisen, die finanziert werden müssen. Es ist ratsam, sich 
Sparziele zu setzen und diese konsequent zu verfolgen, 
um seine Träume verwirklichen zu können. Ein gutes Mit-
tel dazu ist ein Finanzplan. Anhand des Haushaltsplans 
lässt sich rasch ermitteln, welches Sparpotenzial monat-
lich vorhanden ist. Wichtig ist, den Sparbetrag gut an-
zulegen – je nach individuellem Sparziel. Bei Finanzplan 
und Wahl der richtigen Anlageform unterstützen die Salz-
burger Finanzdienstleister.

Tipp der Salzburger Finanzdienstleister: 

Haushaltsbuch-App nutzen!
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Die eigenen vier Wände 
leistbar machen
Endlich in die eigenen vier Wände ziehen: Das ist der 
Traum vieler junger Menschen, scheitert aber oft an 
den hohen Kosten. Auf unabsehbare Zeit bei den Eltern 
wohnen zu bleiben, ist für die meisten keine zufrieden-
stellende Lösung. Die Salzburger Finanzdienstleister 
geben Tipps, wie das Wohnen leistbar wird.

Kosten-Check im Vorfeld
Mietwohnungen und Wohngemeinschaften sind die be-
vorzugten Start-Wohnmodelle junger Erwachsener. Eine 
gute Planung im Vorfeld ist die Voraussetzung für die 
Erfüllung des ersten eigenen Wohntraums. Grundlage 
dafür ist eine Übersicht über alle zu erwartenden Kos-
ten: dazu gehören Miete und Betriebskosten, aber auch 
die Kosten für Kautionen, Makler, etwaige Ablösen oder 
Anschaffungen. Zusätzlich ist eine Übersicht über alle 
laufenden Ein- und Ausnahmen in Form eines Haushalts-
buches (Tipp: App verwenden!) sinnvoll. So sieht man auf 
einen Blick, welcher Betrag monatlich für die Realisie-
rung der eigenen Wohnung zur Verfügung steht. 

Gut informiert auf Wohnungssuche
Wer gut informiert in die Wohnungssuche startet, fin-
det leichter die passende Wohnung. Welche Merkmale 
und Standards muss die Wohnung aufweisen, was ist bei 
der Besichtigung zu beachten, passt der Mietpreis? Diese 
vielen Fragen überfordern schnell. Auf www.jugend-
portal.at des Bundesministeriums für Arbeit, Familie und 
Jugend gibt es im Bereich „Wohnen & Unterkunft“ viele 
nützliche Tipps und Links zum Thema. Checklisten und 
Tipps rund ums Wohnen gibt es auch auf 
www.salzburger-finanzdienstleister.at/downloads

Mit einem guten Überblick und genau-
er Kostenplanung werden die eignen vier 
Wände Schritt für Schritt leistbar. 
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	9 Führen Sie eine genaue Einnahmen- und Ausgabenauf-
zeichnung (Online-Tools nutzen) – so lässt sich das Spar-
potenzial gut ermitteln.

	9 Setzen Sie sich Sparziele und halten Sie diese ein.
	9 Beginnen Sie schon in jungen Jahren mit der Vorsorge 
– es lohnt sich auch bei kleinen Beträgen.

	9 Achten Sie auf Regelmäßigkeit: Verpasste Jahre lassen 
sich nicht nachholen.

	9 Verwenden Sie geplantes Spar- oder Vorsorgekapital 
nicht für andere Anschaffungen.

	9 Vergleichen Sie Anlageprodukte für 
die Ersteinschätzung über On-
line-Portale. Planen Sie im Detail 
aber mit der Hilfe eines Finanz-
experten.

	9 Nutzen Sie für Vorsorge-
strategie und Anlageprodukten 
die Beratung eines Salzburger 
Finanzdienstleisters: Er ist Exper-
te in allen Finanzfragen und weiß, 
welche Anlage- und Vorsorge-
produkte zur individuellen Situa-
tion passen.

Tipps zur Anlage 
und Vorsorge

Reisen, Hobbys, Mobilität stehen 
ganz oben auf der Prioritätenliste 
junger Menschen. Dabei darf aber 
nicht auf die Vorsorge vergessen 
werden. Hier gilt: Nur wer so früh 
wie möglich beginnt, ist später gut aufgestellt. So ist die 
Zukunft gesichert und es bleibt noch genug Geld, um das 
Leben zu genießen.

Bereits mit 50 € monatlich lässt sich bei der richtigen Anlage langfristig ein gutes Sparergebnis erzielen!
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IMPRESSUM:

Wenn es ums Anlegen, Vorsorgen, Finanzieren geht: 
Nutzen Sie die Beratung Ihres lokalen Salzburger 
Finanzdienstleisters und machen Sie mehr aus Ihrem 
Geld! Den Finanzdienstleister in Ihrer Nähe sowie 
Informationen, Checklisten und Links zum Thema 
Finanzleben finden Sie auf unserer Website: 
www.salzburger-finanzdienstleister.at

Ihr Salzburger Finanzdienstleister

[Stempel]


